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Eröffnung 
 

Günther Hieke eröffnete um 19:35 Uhr die Versammlung mit der 
Begrüßung aller Anwesenden in Viersen. Er beginnt die Versammlung mit 
einem geistigen Wort, das auf ein friedliches Zusammenleben anspricht. 
Dann gibt er bekannt, das es einen Nachtrag zur Einladung gebt, der 
unter Punkt 8 besprochen wird. Dem stimmte die Versammlung zu. 
 

 

Anwesenheiten 
 
Die Anwesenheitsliste ist als Anlage beigefügt, 30 Personen sind der 
Einladung nach Viersen gefolgt. 
 
 

Grußworte 
 
Da sowohl der Diözesanbundesmeister Kurt Bongard wie auch der 
Bundesschießmeister Hans-Dirk Coppeneuer entschuldigt fehlten, 
richtete der Bereichsbundesmeister Hans-Willi Pergens einige Grußworte 
an die Versammlung. 
 

 
Protokollgenehmigung der Versammlung in 2023 

 
Zum Protokoll gab es keine Änderungswünsche, es wurde somit 
angenommen. 

 
 
Jahresrückblick 2023 

 
Günther Hieke berichtete erfreut, das nach der Coronawelle wieder fast 
alles in der gewohnten Weise ablaufen konnte. Es wurden wieder 
Versammlungen abgehalten, Schießwettstreite durchgeführt, Fest gefeiert. 
Für diese Ausrichtungen und Arbeiten gedankte er sich beim gesamten 
Team. Einzelheiten sind seinem Bericht zu entnehmen, der als Anlage 
beigefügt ist. 
Im Anschluß kam die Bitte aus der Versammlung, bei der Planung von 
Terminen Rücksicht auf Schützenfeste zu nehmen. 

 
 

Rundenwettkämpfe und Meisterschaften 
 

• Die Bereichsschießmeister berichteten über die Aktivitäten in ihrem 
Zuständigkeitsbereich. Hier schwanken die Anzahlen wie auch die 
Disziplinen, allgemein hörte man heraus, das die Anzahl der 
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Schützen und damit auch der Mannschaften und Gruppen 
rückläufig sind.  

• Günter wies darauf hin, das wir dieses Jahr letztmalig mit unserem 
derzeitigen Meisterschaftsprogramm arbeiten, die aktuellen 
Versionen sind auf der Internetseite des Bundes eingestellt und 
auch wieder zwingend zu benutzen. Mehr zum neuen Programm 
später 

• Die Vorankündigung der Diözesanmeisterschaft 2024 ist im Netz 
auf der Seite des Diözesanverbands eingestellt. Günter gab als 
Erklärung für die Austragungsorte Inden-Altdorf und Pier bekannt, 
das auf ein Schießen in Tüschenbroich aus Preisgründen verzichtet 
wurde. Hier waren die Startgelder um das etwa 1,5-fache höher als 
in Pier und Inden-Altdorf.  

• Auch in diesem Jahr soll das Startgeld unverändert bleiben, die 
Einnahmen decken weitestgehend die Ausgaben. 

• Erneuter und wiederholter Aufruf an die Bruderschaften, doch bitte 
das SEPA-Lastschriftverfahren zu erlauben. Der Arbeitsaufwand 
wird verringert und eine zu späte Einladung für Schützen wegen 
nicht angenommenen Nachnahmen beim Vereinsschießmeister wird 
vermieden. Weiter gibt Günter als Meldeadresse für die Weitergabe 
der Daten aus den Bezirken zur Diözesanmeisterschaft die eMail-
Adresse dsm-aachen@web.de bekannt, damit die Meldungen nicht 
in der eMail-Flut untergehen. 

• Es wird überlegt, als Auszeichnung der Sieger der Meisterschaften 
Sieger-Nadeln anzuschaffen. Musterabbildungen sind als Anlage 
beigefügt und jeder Bezirksverband sollte hierzu eine Rückmeldung 
zur Abstimmung an Günter geben. 

• Es wurde darüber diskutiert, ob die Seniorenklasse in der 
Einzelwertung weiter aufgesplittet werden kann. Vorschlag war z.B. 
SenI - 70J, SenII - 75J, SenIII - 80J, SenIV > 81J. Hierzu soll der 
Bundessportausschuß mit eingebunden werden. 

• Es wurde noch mal darauf hingewiesen, das bei den 
Meisterschaften die Mannschaftsmeldung schon bei der Übergabe 
der Vereinsmeisterschaft an den Bezirk anzumelden / zu generieren 
ist. Eine spätere Ummeldung der Schützen ist möglich, nicht aber 
die nachträgliche Meldung einer Mannschaft. Ummeldungen der 
Mannschaftsschützen geht aber nur mit Schützen, die auch die 
Vereinsmeisterschaft geschossen haben! 

• Zum Thema Waffenkontrolle wurde auf die jeweiligen 
Ausschreibungen zu den Meisterschaften verwiesen, die Kontrolle 
wird unterschiedlich durchgeführt.  

• Aus der Versammlung kam der Hinweis, das es bei den 
Sportordnungen 13.1 Unterschiede gibt, Download beim 
Bundesverwaltungsamt und beim Bund. Es wurde darauf 
hingewiesen, das die Daten, die in der Synopse angegeben sind, die 
aktuellen und richtigen sind! Es wird beim Bund mitgeteilt werden, 
das es hier wohl Unstimmigkeiten gibt und um Abstellung gebeten. 
Die Ausgaben sind zwischenzeitlich gleich gezogen worden. 
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• Auch zum Thema Vorschießen wird auf die Sportordnung 13.1 

verwiesen, hier gibt es Änderungen. Alles weitere kann den 
Durchführungsbestimmungen und Ausschreibungen entnommen 
werden. Bitte diese Regelungen umsetzen. 

 
 

Aufsichten zu Diözesan- und Bundesmeisterschaft 
 
Die Bundesmeisterschaft 2024 wird zum großen Teil auch dieses Jahr 
wieder im Diözesanverband Aachen durchgeführt. Der Umbau der Anlage 
in Frechen ist zwar zum Großteil fertiggestellt, die Rahmenbedingungen 
für ein Anmieten auf diesem Stand sind aber für unsere Meisterschaft 
nicht tragbar. Die Startgebühren wurden drastisch angehoben und die 
Bewirtung kann nicht mehr gestellt werden. Auch andere Verbände ziehen 
sich von der Anmietung des Schießstandes zurück. Schade, gerade auf 
Elektronik umgebaut, viele Stände, aber leider preislich nicht tragbar. 
  
 

Vorstellung Änderungen Sportordnung 13.1 
 
Jochem Herper berichtet an Hand der Synopse, die auf der Internetseite 
der Diözese eingestellt ist, über die Änderungen der neuen Sportordnung. 
Es waren neben einigen redaktionellen Änderungen auch Änderungen 
beim Anschlag, hier wurden Beispiele dargestellt. 
Aus der Versammlung kam der Hinweis, das die neue Sportordnung wohl 
nicht gültig sei, da die dazu gegebenen Formalien seitens des Bundes 
nicht eingehalten wurden. Der Punkt 20.3 der Sportordnung sagt, das 
eine neue Ausgabe erst im Folgejahr nach der Veröffentlichung im 
Verbandsorgen „Der Schützenbruder“ in Kraft tritt. Hierzu entbrannte 
eine wilde Diskussion mit Für und Wider. Alle waren wohl der Meinung, 
das es hier nicht sauber abgelaufen sei und ein Fehler gemacht wurde, 
nicht der Erste dieser Art. Aber es wurde auch spekuliert, das es nicht 
anders gepasst hätte. Resultat aus der Versammlung war, das dieser 
Mißstand beim Bund vorgetragen wird, die Ausgabe 13.1 aber gelebt 
werden soll, denn alle Änderungen zum Schießsport sind von Schützen 
gewünscht und für Schützen eingepflegt worden. Ein Verweigern der 
Version 13.1 wäre rechtlich möglich, aber dient in keinster Weise den 
Schützen und dem Schießen. 
 

 
Antrag zur Sportordnung (Nachtrag) 

 
Der Versammlung wurde ein Antrag vorgelegt, den es zu besprechen galt. 
Thema war die Einführung der Disziplin Luftpistole aufgelegt. Auch hier 
kamen einige Wortmeldung mit einigen Für und Wider zum Antrag. 
Günter wird dazu einen Antrag an den Bundessportausschuß schreiben, 
zur Altersbeschreibung könnte man sich den Aufgelegtklassen 
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anschließen. Ziel soll sein, Jugendlichen den Einstieg in die Pistole zu 
erleichtern und den älteren Schützen eine Erleichterung zu bieten.  
Unter Punkt Verschiedenes wurde zu diesem Thema noch der Antrag aus 
Vorjahren erneut gestellt, das die Klasse Senioren auch weiter freihand 
statt nur angestrichen schießen darf. Auch dieser Antrag wird an den 
Bundessportausschuß weitergetragen 
  

 

Waffensachkunde- und Schießleiterlehrgänge 
 

- Günter gab bekannt, das Thorsten Hansen den Lehrstab unterstützen 
möchte. Vorbereitungen hierzu sind bereits angelaufen. Dank an 
Thorsten für seine Bereitschaft 

- Günter stellte eine Statistik vor, nach der die Verteilung der an den 
Waffensachkunde- und Schießleiterlehrgänge von 2007 bis 2023 
teilgenommenen 1140 Schützen sich fast die Waage hält, alle 4 
Bereiche liegen prozentual mit 23% West, 25% Mitte, 26% Nord und 
26% Süd fast gleich 

- Die Termine der Lehrgänge 2024 für Rott und Merken sind im Netz 
beim Diözesanverband eingestellt, noch mal die Aufforderung, bei den 
Anträgen ALLE geforderten Angaben zu machen. Die Anträge können 
sonst nicht weiterbearbeitet werden 

- Der Bund hat bisher die Kosten der Ringbücher fast komplett 
übernommen, das wird künftig nicht mehr gemacht. Ein Satz 
Unterlagen kostet 22,-€, die Kosten für die Verpflegung an den 4 Tagen 
muß auf 12,50€ je Tag angehoben werden, daher werden ab diesem 
Jahr Kosten in Höhe von 150,-€ je Teilnehmer erhoben 
 
 

Termine 
 
- 11.03.2024 Meldeschluß zur Diözesanmeisterschaft, bitte eMail-

Adresse beachte, dsm-aachen@web.de 
- 06.04.2024 Beginn Diözesanmeisterschaft 2024 
- 15.-16.06.2024 DJT in Tüddern 
- 07.09.2024 Bundesprinzenschießen Inden-Altdorf (unter Vorbehalt) 
- 07.09.2024 Beginn Bundesmeisterschaft 
- 13.-15.09.2024 Bundesfest in Rietberg, Diözese Paderborn 
- 08.01.2025 nächste planmäßige Bezirksschießmeisterversammlung im 

Bereich Mitte, der Ort wird noch festgelegt 

 
 
Verschiedenes 
 

- Schießstandsachverständige, hier wurde mitgeteilt, das verschiedene 
Bruderschaften mit Heinz Krahpohl gute Erfahrungen gesammelt 
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haben. Er ist als Polizist im Bereich Ausbildung tätig. Es steht aber 
auch beim Bund im Netz eine Liste mit weiteren Sachverständigen  

- Wenn eine Schießstandabnahme ansteht, empfiehlt es sich, sich mit 
der Polizei in Verbindung zu setzte, um abzuklären, ob ein Gutachten 
oder nur eine Besichtigung mit Feststellung der im vorhandenen 
Guthaben beschriebenen Situation notwendig ist 

- Thema Schlüsseltresor, da es einen Vorfall des Diebstahls gab, der 
beim Oberverwaltungsgericht Münster behandelt wurde. Die Infos zum 
Vorfall wurden verteilt, es bleibt der Aufruf der Sorgfalt. Da die 
Polizeibehörden derzeit keine Handlungsempfehlung haben, bleibt der 
eindringliche Aufruf zur Sorgfaltspflicht bei der Aufbewahrung der 
Schlüssel der Waffenschränke 

- Es wurde an die angebotenen Auffrischungslehrgänge erinnert, die der 
Lehrstab anbietet. Diese werden derzeit vom Bund mit 100,-€ für 
Raumkosten bezuschusst, wie das auch bei Seminaren gemacht wird 

- Schießstandcontrolling, vom Waffengesetz gefordert. Es gibt neue 
„Abgleichlisten“, nach denen auch das Controlling weitergeführt wird 

- Erinnerung daran, das jeder Schießstandbetreiber bzw Brudermeister 
dafür verantwortlich ist, das bei jedem Schießen Ersthelfer anwesend 
sind. Bitte das zu überprüfen und ggf nachzuschulen 

- Info, Bogensportordnung. Diese ist auf der Internetseite des Bundes 
eingestellt, die Sportart bietet ein weites Spektrum für die Jugendarbeit 
und bereichert das Angebot für die „Altschützen“ 

- Unser Meisterschaftsprogramm geht in die letzte Runde. Der Bund hat 
sich unter wesentlicher Mitarbeit durch Günter Hieke dazu 
entschlossen, einen Vertrag mit der Fa ChampionShot einzugehen. 
Dieser Vertrag beinhaltet ein Programm zur Abwicklung unserer 
Meisterschaften von Vereins- bis Bundesmeisterschaft und liegt nicht 
mehr in „Privathand“. Zum Programm soll es Ende Januar eine Demo-
Version geben, die dann einem letzten Test unterzogen wird, 
Schulungen in der Fläche sind ab September 2024 geplant. Es wird 
eine Abfrage geben, ob eine Bruderschaft an den Meisterschaften 
teilnehmen möchte oder nicht, entsprechend wird die 
Datenaufbereitung vorbereitet. Es empfiehlt sich, das sich jede 
Bruderschaft dazu anmeldet, was den Bund zwar jetzt Geld kostet, 
aber eine Nachpflege der Datensätze wird später ein vielfaches kosten 
werden. Zu den Kosten, die der Bund komplett übernehmen wird, kann 
folgendes gesagt werden: je Bruderschaft 30,-€, je Bezirk 100,-€, für 
die Diözesen und den Bund jeweils 300,-€, macht in Summe etwa 
22.000,-€, wir denken, eine sinnvolle Investition. Zum „benutzen“ kann 
schon mal gesagt werden, das die Bezirksschießmeister alle 
notwendigen Daten aus eVewa ziehen und dann den Vereinen eine 
Datei zur Verfügung stellen werden, nach der die Vereinsmeisterschaft 
durchgeführt werden kann. Diese ausgefüllte Datei geht zurück an den 
Bezirk, da werden dann wieder alle Daten zur Bezirksmeisterschaft 
zusammengefügt. Aber genaueres wird noch kommen 

- Bleiverbot, hierzu sind einige Schriftstücke herausgegangen. Wir 
machen darauf aufmerksam, das dieses Bleiverbot noch NICHT vom 
Tisch ist, bisher gibt es nur die Info, das man das Bleiverbot derzeit für 



Simmerath, im Jan.2024 

Protokoll zur Bezirksschießmeisterbesprechung  

am 10.01.2024 in Viersen 
 

Seite 6 von 11 

unser Schießen auf den Außenständen nicht durchsetzten möchte, 
leider noch nicht mehr. Es heißt weiter nur abwarten 

- Es gab wiederholt die Frage nach „sitzend schießen für Senioren“ und 
Deffinition „offene Klasse“. Es wurde erneut beschrieben, das ein 
Schießen im sitzen NUR für die Schützen der Klassen Senioren II 
zulässig ist. In der „offenen Klasse“ ist daher das sitzende Schießen 
generell unzulässig, da es NICHT vom Alter der Schützen abhängig ist. 
Ausnahme auch hier wieder Einzelgenehmigungen aus 
gesundheitlichen Gründen durch den Bundessportausschuß 

- Eine Anfrage kam aus der Versammlung, ob man verschiedene 
„störende Einflüsse“ wie laute Musik oder schlechtes Licht hinnehmen 
müsse. Es gibt dazu eine klare Aussage: Die Schießstände sind in 
ordnungsgemäßem Zustand zu betreiben (Sportordnung 1.6.1) und der 
Schütze hat den Stand so anzunehmen, wie er zur Verfügung gestellt 
wird (Sportordnung 1.6.2). Bei Sicherheitsbedenken sollte nach 
eigenem Ermässen nicht geschossen werden und die Standaufsicht 
sollte auf den Mißstand hingewiesen werden 

 
Im Internet auf der Seite des Diözesanverband Aachen wird unter 
https://www.bhds-aachen.de/schießsport/ über Neuigkeiten informiert. 
 
 
Günther Hieke bedankte sich bei allen Anwesenden für die angeregte 
Diskussion und richtete einen Dank an den Hausherren für die 
freundliche Aufnahme und Bewirtung. Er konnte gegen 22:50 Uhr die 
Versammlung beenden. 
 
Für die Richtigkeit des Protokolls 
 
 

 
 

Udo Steffens 
Lehrstab 

 
 
Anlagen:  

1. Anwesenheitslisten 
2. Jahresbericht 2023 
3. Vorschlag Meisterschaftsnadeln 
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Anlage 1: Anwesenheitslisten  
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Anlage 2: Jahresbericht 2023 
 

Jahresbericht zum Schießsportjahr 2023 

 
 
Turnusmäßig hat das Schießsportjahr 2023 wieder mit der Bezirksschießmeisterversammlung des 
Diözesanverbandes Aachen begonnen. Sie wurde am 04.01.2013 in Eschweiler-Röthgen im Bereich 
West abgehalten. 
Hier der Dank an Sigi Walczak für die Vorbereitung und an die Bruderschaft für das Stellen der 
Räumlichkeit. 
 
An dieser Stelle auch mein Dank an das Team um mich herum, den Bereichsschießmeistern und den 
Mitgliedern des BLStab, denn ohne deren kollegiale Mitarbeit, wäre meine Aufgaben nur schwer zu 
stemmen. 
 
Prägende Themen in 2023 waren: 
 
1. Die Sportordnung 13.1 

Obwohl im Januar 2020 die Sportordnungsversion 13.0 in Kraft getreten ist, war es erforderlich, 
verschiedene Änderungen und Anpassungen vorzunehmen und somit die Version 13.1 auf den Weg 
zu bringen. Zwischenzeitlich haben das Präsidium des Bundes und das Bundesverwaltungsamt Köln 
die neue Version genehmigt, sodass sie zum 01.01.2024 in Kraft getreten ist. Alle Änderungen und 
Anpassungen können einer Synapse 13.0 zu 13.1 entnommen werden. 
 
 
2. Diözesanmeisterschaft 

Die Vorbereitungen der Meisterschaft mit Eingang der Datenübergaben aus den Bezirken, erfolgte 
pünktlich zum Meldeschluss wieder reibungslos. 
Die Meldezahlen erhöhten sich im Vergleich zum letzten Jahr von 725 auf 946 Teilnehmer. Von 32 
Bezirksverbänden schickten 25 ihre Meldedaten, damit haben wir im Diö-Verband Aachen 
bezirksmäßig wieder das Vor-Corona-Niveau erreicht, bei der Teilnehmerzahl fehlen da noch ca. 300 
Schützen. 
Auch 2023 stellten die Disziplinen im Bereich der Alters- und Seniorenklasse wieder über die Hälfte 
der Teilnehmer. Die Meldezahlen im Bereich Schüler und Jugend blieben im Vergleich zum Vorjahr 
gleich.  
 
Die geschossenen Ergebnisse können sich auch 2023 wieder sehen lassen, was sich besonders darin 
widerspiegelt, dass die Schützen aus dem Diö-Verband Aachen bei den Bundesmeisterschaften 2023 
wieder die meisten 1. 2. und 3. Plätze geholt haben. 
 
Allen Siegern meinen herzlichen Glückwunsch zu ihren Platzierungen und einen besonderen Dank an 
die Bruderschaften, die ihre Schützenheime für die Meisterschaften bereitgestellt haben und alle, die 
durch tätige Mithilfe, sei es bei der Anmeldung, Waffenkontrolle oder Aufsicht auf den Schießständen 
für einen reibungslosen Ablauf gesorgt haben. 
 

 
3. Waffensachkunde- und Schießleiterlehrgänge 

Der BLStab des Diözesanverbandes Aachen hatte für Jahr 2023 wieder zwei Waffensachkunde- und 
Schießleiterlehrgänge in Rott und Merken durchgeführt. 
Insgesamt haben 53 Teilnehmer die Prüfungen erfolgreich absolviert und können nun im 
Schießbereich ihrer Vereine eingesetzt werden. 
 

Nach wie vor haben sich die Irritationen bei der Anmeldung, wie schon in den Jahren zuvor, kaum 
geändert. 
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Hier sei jetzt nochmal darauf hingewiesen: 
Der Waffensachkunde- und Schießleiterlehrgang mit vorgeschriebener Prüfung hat gesetzlich 
festgeschriebene Formalien zu erfüllen und dazu gehört die ordnungsgemäße Anmeldung bei den 
Polizeibehörden und deshalb werden unvollständige und falsche Anmeldungen nicht mehr 
berücksichtigt und werden zurück geschickt. 

 
 
4. Auffrischungslehrgänge und Schulungen  

Im Jahr 2023 haben wir einen Auffrischungslehrgang für Brudermeister und Schießleiter zum Thema 
„Verantwortlichkeit im Schießsport“ durchgeführt und in einem Bezirksverband das 
Meisterschaftsprogramm des BHDS geschult. 
Insgesamt nahmen 32 Schützenschwestern und Schützenbrüder an den Schulungen teil. 

 
Ein Seminarangebot vom BHDS-Aachen zum Thema „Verantwortlichkeit im Schießsport“ musste 
wegen nicht vorhandenem Interesse abgesagt werden.  
 

 
5. Übungsleiter Schießsport 

Nachdem der Lehrgang „Übungsleiter Schießsport“ im letzten Jahr als Erfolgreich verbucht werden 
konnte, musste in 2023 dieses Lehrgangsangebot mangels Interesse abgesagt werden. 

 
 
6. Schießstand – Controlling des BHDS als Pflichtaufgabe 

Nach der Anerkennung des BHDS als Schießsportverband nach § 15 WaffG ist es eine unserer 
Pflichtaufgaben, die Schießstätten der dem BHDS angeschlossenen Bruderschaften nach einem 
festgelegten Verfahren zu überprüfen. 
Dieses „Controlling“ durch den BHDS ist als Hilfestellung für die Vereine zu sehen, damit auf ihren 
Schießstätten neben der polizeilichen Regelüberprüfung nach dem Waffengesetz oder auf Grund des 
Gesetzes die obliegenden Pflichten erfüllt werden. 
Durch das Schießstandcontrolling des BHDS wird keine Schießstätte geschlossen werden, das kann 
nur durch eine Kontrolle der Polizeibehörden geschehen. 
 
 
7. sonstige Termin in 2023 

Sitzungen des Bundessportausschusses 
Diözesanbruderratssitzung 
Diö-Vorstandssitzung 
Vorstandssitzung des BdSJ 
Sitzungen Fa. Champion Shot wegen neuem Programm 
DJT Morschenich 
Bundesmeisterschaft 2023 
Bundeskönigsschießen in Mayen 
Bundesprinzenschießen im Bereich Paderborn 
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8. Finanzen im Bereich Schießsport und Lehrgänge 

Im Jahr 2023 haben wir die Diö-Schießabteilung und den Lehrgangsbereich so durchführt, dass wir 
das Geschäftsjahr wieder mit einem finanziellen Plus abschließen konnten: 
 

• Kassenbestand am 01.01.2023    5280,18 € 

• Einnahme Diö-Meisterschaft       4079,00 € 

• Einnahme SLL 2023      5870,00 € 

• Einnahme SLL schon 0224     1415,00 € 

• Einnahme Auffrischungskurs       150,00 € 

• Summe Einnahmen      9996,00 € 

• Ausgaben 2023      9466,82 € 

• Jahresergebnis 2023                  529,18 € 

• Übertrag Bereichskasse AC-Mitte    - 854,57 € 

• Kassenbestand per 31.12.2023    4932,80 € 

• Handkasse per 31.12.2023         21,99 € 

• Kassenbestand zum 31.12.2023               4954,79 €   
  

Alle Kassen aus den Bereichen und der Diö-Schießabteilung wurden vom DSchatzM vorgeprüft und 
für richtig erklärt.  
Der Kassenbericht der Schießabteilung ist aus dem Gesamtkassenbericht des DSchatzM zu 
entnehmen. 
 
Zum Schluss nochmals meinen Dank an alle, die mich im abgelaufenen Sportjahr 2023 unterstützt 
haben. 
 
Günther Hieke 
DSM 
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Anlage Vorschlag neue Meisterschaftsnadeln 

 


